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Sehr geehrter Herr Krenz, 

 

ich wende mich heute wegen der an sich begrüßenswerten Baumaßnahmen an der Neckar-Alb-

Bahn zwischen Tübingen und Reutlingen an Sie.  

 

In den vergangenen drei Wochen war der Bahnverkehr zwischen den beiden Städten im 

gemeinsamen Oberzentrum komplett eingestellt. Mir ist bewusst, dass die DB eine neue 

Baustellenstrategie entwickelt hat und versucht, Baustellen zügiger abzuwickeln, indem 

Vollsperrungen durchgeführt werden. Das ist grundsätzlich sicher nicht falsch, aber nach meiner 

Meinung im Einzelfall zu beurteilen. 

 

Die Erfahrungen, die ich in den letzten drei Wochen selbst gemacht habe und von zahlreichen 

Fahrgästen geschildert bekommen habe, führen mich hier zu einer kritischen Einschätzung. 

 

Das Setzen der Bahnsteigkanten am neuen Haltpunkt Bösmannsäcker hätte sich sicherlich mit 

einseitiger Sperrung bewerkstelligen lassen. Ein Pendelverkehr mit Vollzügen hätte zumindest für 

die direkte Verbindung zwischen Reutlingen und Tübingen einen sicheren Halbstundentakt mit 

einer Fahrzeit von zehn Minuten erlaubt. Die stattdessen eingesetzten SEV-Busse hatten reale 

Fahrzeiten von einer halben Stunde, waren oft hoffnungslos überfüllt und besonders unter Corona-

Bedingungen eine echte Antiwerbung für den öffentlichen Verkehr. 

 

Die Stärkung der Ammertalbahn war für Stuttgart-Reisende eine gute und sinnvolle Alternative. 

Dafür vielen Dank. Für Fahrten von Tübingen nach Reutlingen und zu allen Zielen bis Plochingen ist 

das jedoch keinerlei Hilfe. Es waren einfach zu viele Fahrgäste, die auf der Strecke geblieben sind.  
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Der Oberbürgermeister 

Für Januar ist bereits die nächste Vollsperrung geplant. Ich nehme nicht an, dass dies so kurzfristig 

noch umgeplant werden kann. Dennoch würde ich Ihnen gerne den dringenden Weihnachtswunsch 

übermitteln, Vollsperrungen auf der zentralen Schienenachse der Region Neckar-Alb 

zurückhaltender einzusetzen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Boris Palmer 

Oberbürgermeister 


